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wird nur wenig gesprochen. Vukovar an der Donau scheint während der
Kupferzeit dichter bewohnt gewesen zu sein. Es sind hier mehrere Einzel
funde gemacht worden, und außerdem hat man an verschiedenen Stellen drei
kupferzeitliche Gräber aufgedeckt. Sie enthielten Schmucksachen aus Kupfer
draht, Kupferblech und Spondylus. Im großen und ganzen lehnt sich die
Kupferzeit in Kroatien und Slavonien eng an die ungarische an. Zum Schluß
gibt Verfasser eine Übersicht der bisher bekannten Fundorte kupferzeitlicher
Altertümer in Kroatien-Slavonien, Krain, Istrien, Dalmatien, Bosnien - Herze-

 govina, Albanien und Serbien. Dr. V. Hoffilier-Agram.

49S. Josef Brunsmid: Prähistorische Gegenstände aus dem Syrmier
Komitat 1—4 (kroat.). Vjesnik hrv. arheol. drustva 1902.
N. S. Bd. VI, p. 68ff.; m. 24 Abb.

Verfasser bespricht vier F'unde prähistorischer Gegenstände aus dem
Syrmier Komitat: 1. ein späthallstättisches Grab vom Vucedol in Vukovar
mit reichhaltigem Inventar, 2. ein hallstättisches goldenes Halsband aus
Mitrovica, bestehend aus spiralenartig gewundenem Golddraht, der dreimal
durch je einen bikonischen, rosettenartig verzierten Knopf unterbrochen ist;
3. ein La Tenezeitliches Grab in Mitrovica mit reichem Inventar, darunter
ein silberner ornamentierter Armreif und silberne Fibeln griechischer Form,
und 4. über einen La Tenezeitlichen Grabfund aus Jarak bei Mitrovica, der
für dasAgramer Nationalmuseum zwei große silberne Fibeln und ein 255 mm
langes, 125 mm breites verziertes Gürtelblech geliefert hat.

Dr. V. Hoffiller-Agram.

499. Josip Puric: Prähistorische Ansiedelungen in der Umgehung
von Erdut (kroat.). Vjesnik hrv. arheol. drustva 1901. N. S.
Bd. V, p. 178ff. u. 1902, Bd.' VI, p. 185f.

Die Gegend östlich von Essek, da, wo sich die Drau in die Donau ergießt,
war schon in der Steinzeit bewohnt und ist es auch später immerfort ge
blieben. Auf dem Besitztum des jetzigen Herrn von Erdut Cseh de Szent-
katolna sind einige Ansiedelungen konstatiert worden, die während der ganzen
prähistorischen Zeit, von der Steinzeit angefangen bis in die La Tene-Zeit
herab, bewohnt waren. Der jetzige Besitzer Er.vin v. Cseh hat die ge
fundenen Gegenstände in eine Sammlung vereinigt und dieselbe dem Ver
fasser zur Publikation überlassen. Systematische Grabungen sind an diesen
Orten nicht unternommen worden. Dr. V. Ho ffHier-Agram.

500. Josef Brunsmid: Colonia Aurelia Cibalae. Vinkovei in alter
Zeit (kroat.). Vjesnik hrv. arheol. drustva 1902. N. S. Bd. VI,

 p. 117 ff.; m. 46 Abb.
Gemeint ist eigentlich die römische Zeit, als auf dem Boden der heutigen

Stadt Vinkovei eine römische Kolonie stand, die besonders in späterer Zeit
eine bedeutende Bolle spielte. Verfasser hat seihst lange Jahre dort gelebt
und gesammelt und schließlich die Früchte seiner langjährigen Untersuchungen
publiziert. Wenn die Denkmäler römischer Zeit reichlich vertreten sind, so
sind es die prähistorischen spärlich, und der Prähistoriker wird aus dem
bisher gefundenen Material nur wenige Schlüsse ziehen können. Für die
Steinzeit sind sechs Ansiedelungsstellen unzweifelhaft nachgewiesen, Einzel
funde beweisen aber, daß es mehrere gegeben haben muß. Für die Kupfer-,
Bronze- und Hall Stattzeit fehlen sichere Anhaltspunkte. Aus der La Tene-Zeit
sind einige Stücke bekannt geworden. Dr. V. Hoffilier- Agram.
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